
Lieferzustand ab Werk mit
BlowerDoor Kondensat-
blendentür (B) und in der
Dichtung (A) eingedrehtem
Siphonschlauch.
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Beispiel:
bauseitige Ableitung mittels
Schlauch 3/4”.

5

Ableitung mit HT-Rohren DN40 mit Aufweitungen zum Bodenablauf vor dem Schornstein.
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Ableitung mit HT-Rohren DN40 mit Aufweitungen zum
Bodenablauf innerhalb des Schornsteins. Hierzu die
Dichtung (A) der Blende (B) in die Muffe des HT-Rohres
DN40 einbringen.
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WICHTIG!
Siphonschleife mit min. 10cm hoher Sperrwasserhöhe beibehalten!
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Vorschläge zur bauseitigen Ableitung von Kondensat und Niederschlagswasser
für PARAT-geschosshohe Elemente mit BlowerDoor Kondensatblendentür

ACHTUNG!

Entstandene Öffnung
muss bauseits dauerhaft
und blowerdoordicht
verschlossen werden.

Alternativ kann, die als
Sonderzubehör erhält-
liche, geschlossene
Abdeckblende (C)
eingebaut werden.

ACHTUNG!

Bitte unbedingt
beachten!

Doppelsiphon
vermeiden!

WICHTIG!

Bei Verwendung eines
bauseitigen Siphon-
bogens (D) muss die
werkseitige Siphon-
schleife (E) immer
aufgehoben werden!

HINWEIS!

Als Sonderzubehör sind
alle Kondensatblenden-
türen auch in der Farbe
weiß lieferbar!



Bei fehlender Ableitung kann Kondensat und Niederschlags-
wasser mit dem PARAT-Kondensatauffangbeutel, mit speziel-
ler Sicherheitskupplung zum Beutelwechsel, gesammelt und
entsorgt werden.
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Ein Grobfilter ist in der Fußschale eingesteckt. Dieser ist
regelmäßig von Grobschwebeteilen zu reinigen.

WICHTIG!

Nach der Reinigung ist der Grobfilter wieder einzusetzen und der Anschluss des Siphonschlauches an den
bauseitigen Ablauf wieder herzustellen!

Die Dichtheit der bauseitigen Anschlussverbindung ist dabei immer zu überprüfen!

Bitte unbedingt beachten!

Die Ableitung für Kondensat und Niederschlagswasser ist bauseits vorzusehen! Die Anpassung vom Übergang zur Weiter-
führung mit HT-Rohren DN40 ist werkseitig vorgesehen. Ein Siphon mit einer Sperrwasserhöhe von 10cm ist beizubehalten.
Die Funktion und die Dichtheit ist nach Erstellung der gesamten Ableitung einschließlich der im Herstellerwerk montierten
Teile zu prüfen, später regelmäßig zu kontrollieren und ggf. zu reinigen!

Wasserrechtliche Bestimmungen sind zu beachten!

WICHTIG!

Eine Kontrolle von Siphonschlauch und Grobfilter ist mind. 1x jährlich erforderlich um mögliche bauseitige Schäden
durch Verstopfungen zu vermeiden! Wir empfehlen die Reinigung von Siphonschlauch und Grobfilter immer nach
dem „Kehren“ des Schornsteins vorzunehmen!

Hinweise zur Reinigung und Wartung von Siphonschlauch und Grobfilter

Putztür öffnen und Revi-
sionsverschluss abnehmen.
(Bilddarstellung am Beispiel
Revisionsverschluss „B“)

Grobfilter aus der Ablauf-
öffnung im Kondensatteller
herausnehmen und reinigen.
WICHTIG!
Rußablagerungen dabei ggf.
vorher aus dem Kondensat-
teller entfernen!

Kondensatteller und
Siphonschlauch spülen.

TIPP!
Wir empfehlen den paten-
tierten Kondensatfilter
(Art.-Nr.: 157327) zum
sicheren Schutz vor Ver-
stopfungen in den Ablauf-
leitungen!
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